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Ansichtskarte von Hans Huber an Ferruccio Busoni (Solothurn, vmtl. 26. November
1915)

Lieber, verehrter Maestro.
Dass Pausen auch Musik sind und dass die Musik nur durch Pausen atmen kann, musste ich leider an meinem eigenen
herabgekommenen corpus erfahren. Diese Pausen fülle ich in einem behaglichen Hôtel in dem mittelalterlichen
Solodurensis mit Schlafen, Essen und Luftbäder[n] aus. Desshalb konnte ich auch R.#B. nicht sehen. Die glänzende
Empfehlung aber wird nicht unbeachtet bleiben; das verspreche ich Ihnen. Im Übrigen hoffe ich doch, Sie in persona
bald in Basel begrüßen zu können.
Ihr treuster Verehrer
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